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«Einiges über Drogen»

von Käthi Schaffroth/Puls Nr. 5

Einleitend schreibt Frau Schaffroth,
sie «möchte einige Tatsachen aus
medizinischer Sicht beitragen».
Über Haschisch bemerkt sie dann:
«Freigabe von Haschisch ist keine
Lösung, weil alle Drogen in unserer
konsumorientierten Gesellschaft
zur Scheinlösung von Problemen
missbraucht werden.» Dies ist sicher
keine Tatsache aus medizinischer
Sicht. Auch wenn der zweite Teil des
Satzes stimmt, ist die Kriminalisierung

der Haschkonsumenten ein
Unsinn. Viele Fachleute sind heute
der Meinung, dass die Freigabe das
weitaus kleinere Übel wäre.

Beat Weber, Betreuer, Biel

PS: Bei dieser Gelegenheit möchte
ich den Machern des neuen Puls ein
grosses Lob aussprechen. Er hat
Niveau und ist gut gestaltet.
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